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Im Bild v. l.: AFK Peter Löcker, Fähnrich Georg Süß, OFK Horst Roßmann, Johannes Sampl, Bernd Schiefer,
Sebastian Mey, Hermann Brugger, Vlad Lanschützer, Wolfgang Kendlbacher, Bürgermeister Gerd Brand
und OFK-Stv. Josef Wieland. BILD: KENDLBACHER

Ehrungen zu Floriani
ST. MARGARETHEN. Ortsfeuer-
wehrkommandant Horst Roß-
mann berichtete bei der Floriani-
feier über eine Stundenleistung
der Feuerwehr St. Margarethen
von fast 6000 freiwillig und un-
entgeltlich geleisteten Stunden
für den Dienst am Nächsten. Die
Feuerwehrjugend hat sich in 1257
Stunden für den aktiven Dienst
in der Feuerwehr vorbereitet.

Im Rahmen der Florianifeier,
die nach einem Gottesdienst in
der Pfarrkirche stattfand, wurde
Vlad Lanschützer angelobt und
zum Feuerwehrmann befördert.

Florianifeier St. Margarethen mit Übung, Ehrungen und Rückblick

Jugendbetreuer Sebastian Mey
wurde zum Löschmeister beför-
dert. Mit der Verdienstmedaille
des Landesfeuerwehrverbandes
Salzburg wurden Sebastian Mey,
Johannes Sampl und Bernd
Schiefer ausgezeichnet

Zum Oberverwaltungsinspek-
tor wurde Wolfgang Kendlbacher
befördert. Kendlbacher ist seit
November 2013 Bezirkssachbear-
beiter für Öffentlichkeitsarbeit
für den Bezirk Lungau. Weiters
war er zehn Jahre lang als Jugend-
betreuer in St. Margarethen tätig.
Deshalb schenkten ihm die Ju-

gendbetreuer einen Wimpel und
ein T-Shirt, auf dem alle ehemali-
gen und aktiven Mitglieder der
Feuerwehrjugend unterschrie-
ben haben. Von den 46 aktiven
Mitgliedern der Feuerwehr St.
Margarethen sind bereits mehr
als ein Viertel der Jugendarbeit
zu verdanken. Seit 2012 hat St.
Margarethen eine eigene Feuer-
wehrjugendgruppe.

In den Nichtaktivstand wurde
Hermann Brugger überstellt. Ihm
wurde für seine langjährige Mit-
gliedschaft der Florian der Feuer-
wehr St. Margarethen überreicht.

Gratulation zur
goldenen Hochzeit
Seit 50 Jahren verheiratet sind Il-
se und Günther Lüftenegger aus
Mauterndorf. Beim Jubelpaar, im
Bild mit Familie, stellten sich
auch Bürgermeister Wolfgang
Eder (2. v. r.), Vizebürgermeister
Herbert Essl (l.) und Amtsleiter
Peter Binggl (r.) mit den besten
Wünschen ein. BILD: LÖNO

Mauterndorf
Lungau weckte
Begeisterung
ST. MICHAEL. Der Tourismus-
verband St. Michael konnte
vor Kurzem Gäste aus Schar-
ten in Oberösterreich begrü-
ßen. Bürgermeister Johann
Meyr, mit dem bereits einige
Zeit eine freundschaftliche
Beziehung besteht, plante mit
seinen Gemeindemitarbeitern
und Gemeinderäten diesen
Ausflug. Den Gästen wurde
ein interessantes Programm
mit Besichtigung zahlreicher
Lungauer Sehenswürdigkei-
ten sowie einer Lungauer Hüt-
tengaudi geboten. Bereits für
nächstes Jahr wurde ein weite-
rer Besuch in St. Michael mit
dem Seniorenbund Scharten
vereinbart.

TVB-Büroleiterin Gertraud
Lankmaier mit LAbg. Jürgen
Höckner (l.) und Bürgermeis-
ter Johann Meyr. BILD: TVB

Geburten im
KH Tamsweg
Im Krankenhaus Tamsweg
wurden von folgenden Müt-
tern Babys zur Welt gebracht:
Johanna Krabath aus Zeder-
haus ein Alexander.
Stefanie Fuchs aus Tamsweg
ein Simon.
Katharina Schiefer aus St. Mi-
chael ein Lukas.
Daniela Gfrerer aus Zederhaus
ein Fabian.
Heidelinde Kleinferchner aus
St. Lambrecht eine Leonie.
Manuela Holzer aus St. Marga-
rethen eine Lena.

KURZ AKTUELL

In diesen Tagen stehen viele
junge Salzburgerinnen und
Salzburger vor der wichtigs-

ten Prüfung ihrer bisherigen
Schullaufbahn: Die Matura
muss absolviert werden.

Leider sind die Rahmenbedin-
gungen dafür alles andere als
ideal. Vom SPÖ-geführten
Bildungsministerium wurde
eine massive Kürzung der
Vorbereitungsstunden für die
Reifeprüfung angeordnet –
dieser Schritt erschwert die
Vorbereitung auf die Matura.

Die Salzburger Volkspartei
fordert deshalb die umgehen-
de Rücknahme dieser Maß-
nahme und hat im Salzburger
Landtag auch schon einen po-
litischen Schulterschluss für
diese Forderung erreicht.

Die Vorbereitungsstun-
den sind dafür ge-
dacht, in der Zeit

zwischen schriftlicher und
mündlicher Matura in Klein-
gruppen das Stoffgebiet ge-
meinsam mit den Lehrerinnen
und Lehrern aufzuarbeiten
und auf Probleme und Fragen
einzugehen. Für viele Schüle-
rinnen und Schüler bieten
diese Stunden nicht nur in-
haltliche, sondern auch eine
mentale Unterstützung für die
bevorstehenden Prüfungen.

Wir möchten, dass künftig im
Fall der Vorbereitungsstun-
den wieder die alte Regelung
gilt, die eine ausreichende An-
zahl an Stunden (bis zu 16 statt
der derzeit gekürzten 4) und
damit eine optimale Vorberei-
tung gewährleistet. Dafür
werden wir uns mit Nachdruck
einsetzen.

Matura-
vorbereitung

ANZEIGE

LANDTAG AKTUELL

Klaus Lüftenegger ist Veterinärrat
Dem Tamsweger Tierarzt Klaus Lüftenegger wurde vergangene Woche im Rahmen eines Festaktes in
der Salzburger Residenz der Berufstitel „Veterinärrat“ verliehen. Lüftenegger ist seit 1980 als prakti-
scher Tierarzt in Tamsweg tätig und setzt sich seit vielen Jahren für die Kolleginnen und Kollegen als
Bezirkstierärztevertreter ein. Besonders hervorzuheben ist seit 1979 sein Engagement als Vorstand in
der Gesellschaft für Militärveterinärmedizin. Im Bild v. l.: Landesrat Josef Schwaiger, Landesrätin Mar-
tina Berthold, Landeshauptmann-Stellvertreterin Astrid Rössler, Veterinärrat Klaus Lüftenegger und
Landeshauptmann-Stellvertreter Christian Stöckl. BILD: LMZ/NEUMAYR

Hohes Niveau bei den Verkäufern

TAMSWEG. Schwer tat sich die Ju-
ry in diesem Jahr, um unter den
Lungauer Verkaufstalenten die
Bezirkssieger zu ermitteln. Die
Jugendlichen lieferten Bera-
tungsgespräche vom Feinsten ab.
Bedarfsermittlung, Argumentati-
on und auf Englisch geführte

Kundengespräche – die Schüle-
rinnen und Schüler der Landes-
berufsschule Tamsweg zeigten in
allen Sparten des Einzelhandels
ein durchwegs hohes Niveau. Das
machte die Juryentscheidung
umso schwieriger. Im Endeffekt
konnten sich drei Talente durch-

Bezirksausscheidung des diesjährigen Verkaufswettbewerbes

setzen, die den Bezirk bei der
Landesausscheidung im Mai ver-
treten werden: 1. Eva-Maria
Klausner (C&P Creatives und Pa-
pier), 2. ex aequo Dominik Gapp-
maier (Intersport Frühstückl)
und Harald Sampl (Sport Fried-
rich).

Die Teilnehmer am Verkaufswettbewerb, im Vordergrund die Sieger. BILD: PRIVAT
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